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   CORNEL FREY, Tenor 

 
AUSGEWÄHLTE PRESSEZITATE 

 

 
Deutsche Oper am Rhein, WOZZECK, Mai – Juli 2026 
 
«Cornel Frey debütiert als Hauptmann, verleiht der Figur durch seine ausdrucksstarke Stimme 
und natürliche Autorität eine neue Dimension.» 
(Rebecca Liebig, Theaterkapelle, 2. Juli 2026) 

 

 
Deutsche Oper am Rhein, ELEKTRA, April – Juni 2026 
 
«Cornel Frey gestaltet den Aegisth mit strahlender, kräftiger Tenorstimme und großer Energie. 
Er wirft sich mit hörbarer Kraft in diese vergleichsweise kurze, aber prägnante Partie.» 
(Sebastian Jacobs, Der Opernfreund, 26. April 2026) 
 
«Cornel Frey liefert als scharf konturierter Aegisth mit durchdringendem Charaktertenor eine 
präzise Charakterstudie.» 
(Stefan Schmöe, Online Musik Magazin, s.d.) 

 

 
Wuppertaler Bühnen, DAS RHEINGOLD konzertant, 19. Oktober 2025 

 
«Frey punktet als Alberichs Bruder mit leicht schneidendem Tenor und sauberer Diktion.» 
(Th. Molke, Das Opernglas, 12/2025) 

 
«Einen eindrucksvollen, wenn auch kurzen, Auftritt hat Cornel Frey als Mime, der mit intensivem 
Spiel zeigt, dass Alberichs Bruder um keinen Deut besser ist und selbst gerne die Macht hätte. 
Dabei punktet Frey mit leicht schneidendem Tenor und grandioser Mimik und Gestik.» 
(Claudia Stockmann, Online Musik Magazin, s.d.) 

 
«Cornel Frey, in Wuppertal bekannt, seit 2012 bei der Deutschen Oper am Rhein präsentierte 
sich als Mime sängerisch wie schauspielerisch souverän auf hohem Niveau.» 
(Johannes Vesper, Der Opernfreund, 21. Oktober 2025) 

 
«Tenor Cornel Frey ist stimmlich und darstellerisch eine Idealbesetzung» 
(Lilo Ingenlath-Gegic, Westdeutsche Zeitung, 21. Oktober 2025) 
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https://www.theaterkapelle.de/opernhaus-duesseldorf-stefan-herheim-inszenierung-alban-berg-wozzeck/
https://deropernfreund.de/duesseldorf-deutsche-oper-am-rhein/duesseldorf-elektra-richard-strauss/
https://www.omm.de/veranstaltungen/musiktheater20252026/D-elektra.html
https://www.omm.de/veranstaltungen/konzerte20252026/W-25-10-19-das-rheingold.html
https://deropernfreund.de/stadthalle-wuppertal/wuppertal-konzert-das-rheingold-richard-wagner/
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Müpa Budapest, DIE MEISTERSINGER VON NÜRNBERG, 26. & 28. Juni 2025 

 
«Einen deutlichen Achtungserfolg lieferte Cornel Frey als David, der die Rolle des Lehrlings 
keck wie humorvoll über die Bühne brachte. Mit viel spaßiger Singkraft in den Höhen amüsierte 
er das Publikum und stellte den Ruf von Wagners einziger nicht tragischer Oper als Komödie 
bestens unter Beweis!» 
(Johannes Karl Fischer, klassik-begeistert.de, 29. Juni 2025) 

 
«Cornel Frey, David dallo smalto chiaro, ha gestito bene i passaggi più serrati» 
Cornel Frey, David mit hellem Glanz, meisterte die anspruchsvollsten Passagen mit Bravour 
(Cammarano Alessandro, Le Salon Musical, 28. Juni 2025) 

 
«Ein perfekter Kontrast zu Vigilius’ Stolzing war der David von Cornel Frey. Seine helle, 
geschmeidige Stimme ist der Rolle wie angegossen, und auch spielerisch wußte er dem 
Lehrbuben Profil zu verleihen.» 
(Dr. Rudi Frühwirth, Klassik begeistert, 27. Juni 2025) 
 
 
Maifestspiele Wiesbaden, DIE SCHÖNE MÜLLERIN, 6. Mai 2025 
 
«Hier singt der Schweizer Tenor Cornel Frey, an der Oper am Rhein unter Vertrag, mit der 
Verve eines erfahrenen Mime und Eisenstein. Ein Sänger der zupackenden Art. Nahezu perfekt 
dabei die Textverständlichkeit, schön die Beweglichkeit der Stimme, sicher ihr Sitz. […] Es 
spricht für die Brutalität des Kunstliedgesangs, dass ein Wagner-Sänger an die Grenzen seiner 
Fitness gelangen kann. Es spricht für Frey, wie geschmackvoll er durchkommt. Die 
hinauszuposaunenden Töne stehen ohnehin immer. Die erforderliche Zartheit ist es, die diese 
Kunstform zum harten Geschäft macht.» 
(Judith von Sternburg, Frankfurter Rundschau, 7. Mai 2025) 

 

 

Forum Leverkusen Liederabend EXIL, 20. Februar 2025 
 
«Der Tenor Cornel Frey von der Deutschen Oper am Rhein interpretiert die Lieder mit großer 
Ausdruckskraft und Sensibilität.» 
(Timon Bromach, Kölner Stadt Anzeiger, 21. Februar 2025) 

 

 

Deutsche Oper am Rhein, DER KREIDEKREIS, Dezember 2024 

 
«Cornel Frey als androgyner Tong zeigt hier Format» 
(Jürgen Otten, Opernwelt 1/25) 

 
«Tong (großartig verkörpert von Cornel Frey)» 
(Oliver Erdmann, Düsseldorf Queer, 16. Dezember 2024) 

 
 
Deutsche Oper am Rhein, MÄRCHEN IM GRAND-HOTEL, Mai 2024 

 
«Cornel Frey ist ein grundsympathisch-dekadenter Prinz Andreas Stephan. […] Frey […] leiht 
ihm seinen eleganten Tenor.» 
(Michael Kaminski, concerti.de, 9. Mai 2024) 

 
«Cornel Frey mit hellem Tenor und herrlich selbstverliebtem Spiel» 
(Thomas Molke, Online Musik Magazin, 18. Mai 2024) 
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https://www.lesalonmusical.it/budapest-i-meistersinger-esaltano-larte/
https://klassik-begeistert.de/richard-wagner-die-meistersinger-von-nuernberg/
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Budapest, DER RING DES NIEBELUNGEN, Juni 2022 
 
«Cornel Frey kündigt schon hier seine großen stimmlichen und schauspielerischen Qualitäten 
als Mime an, die er im ‹Siegfried› dann voll realisieren wird. […]  
Stefan Vinke als Siegfried und Cornel Frey als Mime gestalten sängerisch wie schauspielerisch 
einen ganz starken 1. Aufzug.  
(Klaus Billand / MERKER 07/22) 
 

 
CD von FIDELIO (Dresdner Philharmoniker unter Marek Janowski) 
 
«sehr schön auch Cornel Frey mit biegsamem Tenor als Jaquino.»  
(Opernglas 10, Oktober 2021 / M. Lehnert) 

 
 
CD von SIEGFRIED (Duisburger Philharmoniker unter Axel Kober) 
 
«Cornel Frey ist diesem Siegfried mit seinem lyrischen Tenor, der auch über Volumen und tolle 
Charakterklänge verfügt, ein mehr als würdiger Gegenspieler.»  
(Opernglas 10, Oktober 2021 / M.Wilks) 
 

 
CD von «Scherz, List und Rache» 
 
«Cornel Frey mit seinem idealen Mozarttenor hat schon die ersten Wagner Rollen hinter sich. 
Als Scapin ist er der Drahtzieher, der dem Gauner überzeugend nicht nur Schlauheit, sondern 
auch bestens fokussierte Stimmkraft entgegensehen kann. Eine Entdeckung!» 
(Online Merker) 

 
«Le ténor Cornel Frey (issu de l’Opéra-Studio de Zurich) négocie avec brio la tessiture du rôle 
de Scapin, redoutable dans l’aigu et dans le grave.»  
(Forumopera) 
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